Die Geschichte Sachsen-Anhalts in 60 Sekunden
Leute, ihr checkt nicht, wie geil die Geschichte von Sachsen-Anhalt ist.
Deshalb jetzt:
The History of Saxony-Anhalt.
Hier wurde 919 Deutschland gegründet.
Kein Scheiß.
Heinrich I. wurde in Quedlinburg König des Ostfrankenreichs.
Quasi die Beta-Version des Heiligen Römischen Reichs.
Und damit die Alpha-Version von Deutschland.
Oder so.
Danach passierte hier ziemlich viel Historisches.
Luther schlug seine Thesen in Wittenberg an, das Bauhaus hat indirekt quasi Ikea erfunden und noch vieles mehr.
Aber Sachsen-Anhalt, so wie wir es heute kennen, entstand erst nach dem Zweiten Weltkrieg, als die Alliierten die Grenzen neu zogen und unter anderem auch Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen schufen.
1952 beschloss die DDR-Führung, das Land in zwei Bezirke aufzuteilen: Magdeburg und Halle.
Die beiden Städte streiten bis heute darüber, wer cooler ist.
Deshalb hatte Sachsen-Anhalt lange auch kein ausgeprägtes eigenes Landesbewusstsein, wie es etwa in Sachsen oder Brandenburg der Fall war.
Deshalb wurde nach der Wiedervereinigung sogar kurz darüber nachgedacht, das Gebiet an Sachsen und Brandenburg anzugliedern.
Zum Glück ist das nie passiert.
Und ich bin echt froh darüber, weil ich mein Heimatbundesland wirklich mag.
Auch wenn Sachsen-Anhalt als Bundesland noch vergleichsweise jung ist, haben die Regionen, aus denen es besteht, eine sehr, sehr lange Geschichte.
Vielen Dank, dass ihr meinem Vortrag zugehört habt.

